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Mehrheit am Rand? 
Geschlechterverhältnisse, globale Ungleichheit und transnationale Handlungsansätze 
 
In den meisten Ländern des Globalen Nordens wuchs die Ungleichheit in der Einkommens-
verteilung seit Anfang der 1990er Jahre. Diese Entwicklung nagt an der Selbstkonstruktion 
westlicher Staaten als von breiten Mittelschichten bevölkerten Wohlstandsinseln: Die 
Auflösung von Existenzgrundlagen reicht nun „in die Mitte der Gesellschaft“, der offenbar 
akzeptable „Rand“ der Prekarisierten hat sich auf die Mehrheitsbevölkerung ausgedehnt. 
Diese „Mehrheit am Rand“ kann – so die These des Buches - nur adäquat beschrieben 
werden, wenn die politischen und sozio-ökonomischen Entwicklungen im Globalen Norden 
mit globalen Wandlungsprozessen in Zusammenhang gebracht werden. Ziel des Buches ist 
es daher, den komplexen Wandel in den Bereichen Arbeit, Migration und Sicherheit aus 
einer Geschlechterperspektive zu untersuchen und dabei nach Möglichkeiten der politischen 
Teilhabe zu fragen. 
Das Buch versteht sich als Beitrag zu einem transnationalen und intersektionalen Verständ-
nis sozialer Ungleichheit mit dem besonderen Augenmerk auf die Geschlechterverhältnisse 
in ihrem Zusammenspiel mit anderen sozialen Kategorien. Hierzu beleuchten Autorinnen – 
u.a. Claudia Derichs, Inderpal Grewal und L.H.M. Ling – aus den Bereichen der 
postkolonialen, intersektionalen Theorie, der Makroökonomie, der Internationalen 
Beziehungen, der Ungleichheits-, der Migrations- und der Geschlechterforschung Aspekte 
transnationaler sozialer Ungleichheiten in einem Brücken schlagenden und zur Diskussion 
einladenden Buch. 
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